
Unzufrieden



Apostelgeschichte 2, 1 - 4



Am Pfingsttag waren alle versammelt. Plötzlich 
ertönte vom Himmel ein Brausen wie das Rauschen 
eines mächtigen Sturms und erfüllte das Haus, in dem 
sie versammelt waren. Dann erschien etwas, das 
aussah wie Flammen, die sich zerteilten, wie 
Feuerzungen, die sich auf jeden Einzelnen von ihnen 
niederließen. Und alle Anwesenden wurden vom 
Heiligen Geist erfüllt und fingen an, in anderen 
Sprachen zu sprechen, wie der Heilige Geist es ihnen 
eingab. 



Was veränderte sich
an Pfingsten?



Gottes Geist in uns



Ich werde ihr Denken mit meinem Gesetz füllen, und 
ich werde es in ihr Herz schreiben. Und ich werde ihr 
Gott sein und sie werden mein Volk sein.
Jeremia 31, 33

 Erkennt ihr denn nicht, dass ihr der Tempel Gottes 
seid und dass der Geist Gottes in euch wohnt? 
1. Korinther 3, 16



Gottes Geist unter uns



Nun gibt es verschiedene geistliche Gaben, aber es 
ist ein und derselbe Heilige Geist, der sie zuteilt. 

Jedem von uns wird eine geistliche Gabe zum Nutzen 
der ganzen Gemeinde gegeben. 
1. Korinther 12, 4 & 7

die Prophetie dagegen dient den Gläubigen und nicht 
den Ungläubigen.
1. Korinther 14, 22b



Gottes Geist durch uns



Aber wenn der Heilige Geist über euch gekommen ist, 
werdet ihr seine Kraft empfangen. Dann werdet ihr 
von mir berichten – in Jerusalem, in ganz Judäa, in 
Samarien, ja bis an die Enden der Erde.
Apostelgeschichte 1, 8

Denn das Reich Gottes besteht nicht durch die Worte, 
mit denen man davon erzählt, es lebt durch die Kraft 
Gottes.
1. Korinther 4, 20



Erlebnis Theologie









Meine Umstände bestimmen 
meine Sicht auf die Bibel



Wann werde 

ich emotional?



Geschlechterrollen



Ehe



Gottes Zorn / Hölle



Kraft Gottes /
Geistesgaben



Meine Umstände bestimmen 
meine Sicht auf die Bibel

Die Bibel verändert die Sicht 
auf meine Umstände



Mein Glauben bestimmt 
meine Umstände

Meine Umstände bestimmen 
meinen Glauben



In der Menge war auch eine Frau, die seit 
zwölf Jahren an Blutungen litt. Sie hatte in 
dieser Zeit bei vielen Ärzten Schlimmes 
durchgemacht. Ihr ganzes Vermögen hatte 
sie eingebüßt, um sie zu bezahlen, ohne 
dass es ihr besser ging. Es war sogar 
schlimmer geworden.
Markus 5, 25 - 26



Diese Frau hatte von Jesus gehört. Sie 
kämpfte sich durch die Menge in seine Nähe 
und berührte den Saum seines Gewandes. 
Denn sie sagte sich: »Wenn ich nur seine 
Kleider berühre, werde ich gesund.« Und im 
selben Augenblick hörte die Blutung auf, und 
sie spürte, dass sie geheilt war!
Markus 5, 27 - 29
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